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Gratulation zur Jubelhochzeit
50 und 60 Jahre verheiratet

Geburten
Wir freuen uns über ...

Hannah Mariacher 
06.01.2018

--------------------------------------------

Dario Berger 
16.01.2018

Eltern:
Jenny Cecco und Oliver Berger
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St. Andrä 35a, 9974 Prägraten a.G.; 
Fotos: Archiv, E. Wurzacher, I. Karamatic, 
O. Berger, K. Wurzacher, www.bmi.gv.at, 
Almwirtschaft Tirol/www.alm-at.com;
Druck: Oberdruck Digital Medienproduk-
tion GesmbH

Bürgermeister Anton Steiner und Bezirkshauptfrau Stv. Dr. Bettina Heinricher 
gratulierten am 24. Februar im Gasthof Islitzer zu den Jubelhochzeiten. 

Anna und Kassian Weiskopf feierten kürzlich die Diamantene Hochzeit.  
Auf 60 Jahre Eheglück schauen die beiden zrück.

Eltern:
Regina Mariacher und Ilija Karamatic

Goldene Hochzeit und somit ein halbes Jahrhundert verheiratet sind Hilde  
und Max Wurzacher.

Bei diesem Treffen wurde auch die Jubiläumsgabe des Landes Tirol an die 
Eheleute überreicht. Im Anschluss daran fand ein geselliger Abschluss bei  
einem gemeinsamen Mittagessen statt.

Zu Euren Jubelhochzeiten von Herzen die besten Wünsche! Weiterhin alles 
Gute, Gesundheit und noch viele gemeinsame und schöne Jahre voller Glück 
und Liebe.
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Veranstaltungen 
in Prägraten a.G.

Zeitwanderer
Roman von Karin Wurzacher

Meine ungezähmte Faszination für 
das Matreier Schloss Weißenstein 
hat mich dazu inspiriert, einen Fan-
tasyroman zu schreiben, den ich jetzt 
auch veröffentlicht habe. Damit ging 
ein lang ersehnter Traum endlich in 
Erfüllung.

Schreiben ist meine große Leiden-
schaft. „Zeitwanderer – Armellas 
Geheimnis“ lautet der Titel und ist 
der erste Roman dieser Reihe. An 
den amüsanten Erlebnissen, die mir 
samt meiner beiden Mithelden in der 
Gegenwart wie in der Vergangenheit 
widerfahren, möchte ich potenzielle 
Leser gerne teilhaben lassen.

Die Geschichte kann in allen gängi-
gen Buchläden sowie Onlineshops 
als Taschenbuch oder E-Book käuf-
lich erworben werden. 

08.02.2018

Kinder-/Volksschulrennen 
Bichllift Prägraten 

ab 10:00 Uhr

08.02.2018

Unsinniger Donnerstag
NEON PARTY - Glow in the dark

Cafe Bar Bienle
ab 20:00 Uhr

09.02.2018

Faschings-Motto „Super Star“
Pizzeria Petro

20:15 Uhr

18.02.2018

Ortsmeisterschaft Alpin
Bichllift Prägraten a.G. 

ab 12:00 Uhr

24.02.2018

Vereinsvergleichsrennen und
Ortsmeisterschaft Nordisch 

ca. 13:00 Uhr

03.03.2018
Mondscheinwanderung

Sportplatz Prägraten a.G.
ab 18:00 Uhr
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Sonntag, den 25. Februar 2018

Wahllokal:
•	 MZH/Dorfsaal Prägraten a.G.

Wahlzeit:
•	 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

WICHTIG - 
Lichtbildausweis mitnehmen! 

Um eine gesetzes- und verfassungs-
konforme Abwicklung der Wahl zu 
gewährleisten, ist es verpflichtend, 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
(Reisepass, Personalausweis, Füh-
rerschein und dergleichen), aus dem 
die Identität ersichtlich ist oder eine 
sonstige amtliche Urkunde, mit der 
die Identität nachgewiesen werden 
kann, vorzulegen.

Restmüll
Grundgebühr: Grundgebühr/Liter .................................................... EUR 0,13

Grundgebühr/Person ................................................ EUR 27,32
weitere Gebühr (je Entleerung): 40 l - Müllsack ........................................................... EUR 2,10

70 l - Müllsack ........................................................... EUR 2,40
80 l - Kunststoffbehälter ............................................ EUR 3,36
120 l - Kunststoffbehälter .......................................... EUR 4,47
240 l - Kunststoffbehälter .......................................... EUR 8,46
660 l - Kunststoffbehälter .......................................... EUR 25,08
800 l - Metallbehälter ................................................ EUR 30,39

Biomüll
Gebühr: 10 l - Bioabfallsack ................................................... EUR 0,45

Grundgebühr/Liter .................................................... EUR 0,045
Grundgebühr/Person: 7 l - Bioabfallbehälter (wöchentliche Entleerung) ..... EUR 16,38

23 l - Bioabfallbehälter (wöchentliche Entleerung) ... EUR 53,82
120 l - Beioabfallbehälter (wöchentliche Entleerung) EUR 140,40
weitere Gebühr/Liter ................................................. EUR 0,084

weitere Gebühr/Jahr: 7 l - Bioabfallbehälter (wöchentliche Entleerung) ..... EUR 30,58
23 l - Bioabfallbehälter (wöchentliche Entleerung) ... EUR 100,46

120 l - Bioabfallbehälter (14-tägige Abholung) .......... EUR 262,08

Abfallgebühren 2018

Wahlen
Landtagswahlen in Tirol

Mobiles Menü
Angebot für Senioren und Kinder

Mobiles Menü für Senioren:
Die tägliche Zubereitung und auch 
der Einkauf von frischen, gesunden 
Lebensmitteln fällt dir immer schwe-
rer? Dann nutze unser Angebot  
und probiere das Mobile Menü aus. 
Unser „Essen auf Rädern“ bringt 
Euch ein fertig zubereitetes 3-Gänge-
Menü ins Haus. 

Zubereitet wird das Essen von unse-
rer Kollegin Marion Berger, die täglich 
ein gesundes Essen in bester Qualität 
auf den Tisch zaubert. In Vertretung 
sind uns weiterhin unsere Gasthäuser 
behilflich.

Unser Mobiles Menü ist bereits 
jetzt ein fester Bestandteil für viele  
Senioren in unserer Gemeinde. Die 
Speisen werden in geeigneten Warm-
haltebehältern täglich (Mo bis Fr) bei 
jedem Wetter warm und essfertig  
angeliefert.

Das Menü kann an einzelnen Tagen 
aber auch die gesamte Woche von 
Montag bis Freitag bezogen wer-
den (Samstag, Sonntag und Feierta-
ge ausgeschlossen). Wochenweise  
abbestellbar!

Kosten:
€ 7,50 (ganze Portion)/pro Tag

€ 4,50 (halbe Portion)/pro Tag

(abgerechnet wird monatlich!)

Mobiles Menü für Kinder: 
Das Menü wird auch für Kinder- 
gartenkinder und Schüler, die im  
KiGa betreut werden, täglich in den 
Kindergarten geliefert.

Anmeldungen hier bitte direkt über 
den Kindergarten.

Kosten:
€ 4,00 /pro Tag
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Das Almleben, welches in den Medien oft als idyllisch dargestellt wird, sieht in der Realität gewiss ganz anders aus. 
Wenn es auch zweifellos sehr schöne Zeiten auf der Alm gibt.
Deshalb empfand ich es als angebracht, die folgenden Personen zum Tiroler Almbauerntag nach Tristach einzuladen, 
wo sie für ihre langjährige Arbeit vom Almwirtschaftsverein geehrt wurden. Bei dieser Veranstaltung, die jährlich in ei-
nem anderen Tiroler Bezirk stattfindet, stehen das Almpersonal und die Qualität der Almmilch im Mittelpunkt.

Die Lasnitzenalm wurde 2009 für die beste Almmilch ausgezeichnet.

Unsere Sennerin Barbara Sinn aus St.Gilgen (Salzburg) 
ist seit 15 Jahren auf der Lasnitzenalm. Insgesamt ist sie 
schon seit 26 Jahren als Sennerin tätig. Ihre Butter und 
ihr Lasnitzenkas, den sie aus der Almmilch gewinnt, sind 
sehr schmackhaft und werden gut angenommen. Auch 
ihre 16-jährige Tochter Vroni erhielt einen Blumenstrauß 
für ihre tatkräftige Mithilfe auf der Alm.

Hans Weiskopf (Weifer) bekam die Auszeichnung für sei-
ne Katinalm. Vor 40 Jahren hat sein Vater begonnen die 
Alm zu bauen. Ursprünglich hatte die Familie Weiskopf 
ihre Almhütte in Lasnitzen. Als diese in den 60-iger Jahren 
abbrannte und man nur Weiderechte besaß, entschloss 
man sich selbstständig eine eigene Alm zu betreiben 
(Viehbesatz mit Almhütte). Die Katinalm, welche bis dahin 
immer als Bergmahd bewirtschaftet wurde, bot mit ihren 
21 ha eine gute Voraussetzung dafür. Ein großes Problem 
stellte allerdings die Wasserversorgung dar, da die nächs-
te Quelle 1.500 m entfernt lag.
Die Almerschließung hatte für Johann Weiskopf immer  
einen hohen Stellenwert. Eine Wegzufahrt war leider 
nicht möglich, deshalb entschloss sich Hans im Jahr 2004 

eine Seilbahn zu errichten, und im Jahr 2005 wurden die  
vorhandenen Stallungen erweitert.

Arnold Berger (Redler) war 13 Jahre lang Obmann der 
Agrargemeinschaft Lasnitzenalm, ihm wurde deshalb das 
bronzene Ehrenzeichen verliehen.

Sein Verdienst ist es auch, dass wir so eine fleißige  
Sennerin haben. Als Obmann Stellvertreter ist er nach wie 
vor immer noch eine große Unterstützung für den heutigen  
Obmann Stefan Wurzacher (Peintner). Er steht dem  
Personal der Lasnitzenalm täglich mit Rat und Tat zur Sei-
te und legt überall Hand an.

Joachim Steiner (Losacher) ist schon seit seiner Kindheit 
als Hirte tätig. Er verbrachte mittlerweile 52 Sommer auf 
der Alm. Seine Viehkenntnisse sind unübertrefflich.
Er betreute in den Sommermonaten bei der Agrargemein-
schaft Dorferalm über 150 Stück Rinder und kann jedes 
Einzelne seinem Besitzer zuordnen.

An alle Ausgezeichneten ein großes 
„Vergelt´s Gott“

Bericht: Ortsbauernobmann Josef Kratzer

Foto: Almwirtschaft Tirol/www.alm-at.com
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